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Erster Tancho Award für herausragende deutschsprachige Mangaka verliehen – Preis für Sozan Coskun und Lisa Santrau (LIAN)

Mit Spannung wurden sie erwartet, jetzt stehen die glücklichen Gewinner:innen des zum ersten Mal vergebenen Tancho Award fest. Soeben verlieh die Jury den Preis vor begeistertem Publikum auf der Manga Comic Con der Leipziger Buchmesse. In der Kategorie Verlagspublikation überzeugte Sozan Coskun mit Band 3 von „Kiela und das letzte Geleit“. In der Kategorie Selfpublishing setzte sich Lisa Santrau (LIAN) mit „Rabenfluch 3“ durch. 

„Die deutschsprachige Manga-Szene ist unglaublich lebendig und kreativ, wird aber noch zu wenig gesehen und gefördert. Das wollen wir ändern. Mit dem Tancho Award geben wir Manga-Künstlerinnen und -Künstlern endlich die Bühne, die sie verdienen. Der Preis würdigt nicht nur außergewöhnliche Zeichenkunst, sondern auch starkes Storytelling – und damit Manga als das, was es ist: große Erzählkunst“, erklärt Astrid Böhmisch, Direktorin der Leipziger Buchmesse. Der Tancho Award ist pro Kategorie mit 1.000 Euro dotiert. Er wird organisiert von der Manga Comic Con in Kooperation mit der Deutsch-Japanischen Gesellschaft Leipzig in Sachsen e.V. (DJG Leipzig) sowie Narradiver.

Preisträger:in Kategorie Verlagspublikation

Sozan Coskun | „Kiela und das letzte Geleit“, Band 3 | altraverse

Begründung der Jury:

„Zeichnerisch präsentiert sich ‚Kiela und das letzte Geleit‘ in einem wunderschönen, detailverliebten Stil des Shōjo-Manga, bei dem sowohl das Design der Charaktere, insbesondere die titelgebende Hauptprotagonistin und ihre Freundin Mira, als auch die Hintergründe zu beeindrucken wissen und im Gedächtnis bleiben. Die Geschehnisse im dritten Band verknüpfen gleich mehrere gewichtige Themen: Nicht nur präsentiert Sozan Coskun mit ihrer Welt, in der ein Unternehmen sicheres Geleit ins Jenseits garantiert – sofern man es sich leisten kann –, einen stets aktuellen, gesellschaftskritischen Aspekt, sondern greift auch Vernachlässigung und Gewalt in der Familie auf, gepaart mit Verlust und dem bittersüßen Wunsch, eine geliebte, verstorbene Person noch einmal sehen zu können. Zusammen mit den daraus entstehenden Konflikten und Konsequenzen überzeugt ‚Kiela und das letzte Geleit‘ auch auf emotionaler Ebene vollkommen.“

Über die Mangaka:

Sozan Coskun, Jahrgang 1996, gewann bereits 2011 den Manga-Talente-Wettbewerb der Leipziger Buchmesse und belegte 2013 den dritten Platz beim Manga-Wettbewerb der Deutsch-Japanischen Gesellschaft Berlin. Danach konzentrierte sie sich auf ihr Studium des Kommunikationsdesigns an der FH Düsseldorf, das sie 2019 mit einem Bachelor of Arts abschloss. 2018 erschien ihr Kurzgeschichtenband ‚Sternenstaub‘ im Eigenverlag. Die ersten Kapitel von ‚Green Garden‘ entstanden als Abschlussarbeit für ihr Studium. Im Frühjahr 2019 begann der Ausbau des Projekts zu einer Serie bei altraverse, die 2022 mit vier Bänden beendet wurde. Seit Juli 2023 veröffentlicht sie ihr neues Werk ‚Kiela und das letzte Geleit‘.“

Preisträger:in Kategorie Selfpublishing

Lisa Santrau (LIAN) | „Rabenfluch 3: Zauber und Schatten“

Begründung der Jury:

„Der Zeichenstil von Lisa Santrau ist ein Augenschmaus, der nicht nur mit abwechslungsreich gestalteten Charakteren aufwartet, sondern auch mit zahlreichen und hingebungsvoll ausgearbeiteten Details – von Kleidungsstücken bis zu Hintergründen – das Setting mittelalterlicher Fantasy beeindruckend einfängt und auf jeder Seite gekonnt präsentiert. Die Geschichte um Askell und Ryland wird vielschichtig und doch nicht erschlagend erzählt. Die ausgearbeitete Welt, in der politische Spannungen, Intrigen und Verpflichtungen an der Tagesordnung stehen, während im Hintergrund alte Magie wirkt und aus dem Gleichgewicht zu geraten droht, geht als Handlungsstrang Hand in Hand mit der sehr persönlichen und emotionalen Entwicklung der beiden Protagonisten, die mit ihren tiefgreifenden, sensiblen Thematiken mitzureißen weiß.“

Über die Mangaka:

Lisa Santrau, Künstlername LIAN, wurde 1987 in Solingen geboren und ist seit den frühen 2000er Jahren Teil der deutschen Mangaszene. Sie studierte Kommunikationsdesign an der Folkwang Universität der Künste in Essen und verbrachte 2015 ein Auslandsjahr in Japan, das das ihre künstlerische Arbeit prägte. Ihr Debütwerk, der Steampunk-Shōjo-Manga „Mechanical Princess“, etablierte sie in der Indie-Manga-Szene. Seit 2019 arbeitet sie an ihrem zweiten großen Projekt, dem Fantasy-Manga „Rabenfluch“, der Elemente von Boys Love mit erzählerischer Tiefe, psychologischer Entwicklung und atmosphärischer Fantasywelt verbindet. Als unabhängige Künstlerin veröffentlicht LIAN ihre Werke vor allem im Selfpublishing.

Die Leipziger Buchmesse findet vom 19. bis 22. März 2026 statt. Tickets sind im Online-Ticketshop erhältlich. 
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Ansprechpartner für die Presse:	
Felix Wisotzki, Pressesprecher
Telefon: +49 341 678-6555
E-Mail: f.wisotzki@leipziger-messe.de

Leipziger Buchmesse im Internet:	
www.leipziger-buchmesse.de
https://blog.leipziger-buchmesse.de/

Leipziger Buchmesse auf Social Media:
http://www.facebook.com/leipzigerbuchmesse
http://www.instagram.com/leipzigerbuchmesse
https://www.linkedin.com/company/leipziger-buchmesse/
https://www.threads.net/@leipzigerbuchmesse

Manga Comic Con:
https://www.manga-comic-con.de/de/ 
https://www.facebook.com/mangacomiccon/?locale=de_DE 
https://www.instagram.com/mangacomiccon/?hl=de 
https://www.tiktok.com/@mangacomiccon
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